
Weihnachtsdrama im Departement Eure: Zwei Kinder bei Hausbrand
getötet und ein drittes in Lebensgefahr
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Bei einem Hausbrand in Selles im Departement Eure sind zwei Menschen ums
Leben gekommen. Zwei Kinder wurden getötet, ein drittes wurde schwer verletzt.
Die Opfer konnten sich nicht rechtzeitig aus dem brennenden Gebäude retten.

Zwei Kinder starben am frühen Samstagmorgen bei einem Brand in einem Haus in Selles
(Eure), wo sie mit ihrer Familie die Weihnachtsfeiertage verbringen wollten, wie die Präfektur
des Departements Eure mitteilte. Die Opfer, ein Mädchen im Alter von etwa acht Jahren und
ein Junge im Alter von etwa zehn Jahren, hatten das brennende Gebäude nicht rechtzeitig
verlassen können und waren bereits tot, als die Feuerwehr sie evakuieren konnte. Ein drittes
Kind konnte wiederbelebt werden. Das Mädchen im Alter von etwa zwölf Jahren wurde in
akuter Lebensgefahr in ein Pariser Krankenhaus geflogen.

Insgesamt befanden sich fünf Erwachsene und fünf Kinder, vier Generationen einer Familie,
die zu Weihnachten zusammengekommen waren, in dem Ferienhaus in der Nähe von Pont-
Audemer, wie die Präfektur des Departements Eure mitteilte. Die fünf Erwachsenen und zwei
weitere Kinder hatten das Gebäude rechtzeitig verlassen können, darunter auch die 90-
jährige Urgroßmutter.

Die Feuerwehr wurde gegen 3.45 Uhr alarmiert und war schnell vor Ort, doch das Feuer war
bereits sehr weit fortgeschritten und das Bauernhaus wurde von den Flammen vollständig
zerstört. Es wurde eine Untersuchung eingeleitet, um die bislang unbekannte Brandursache
zu ermitteln.


